
1

schorschschorsch evangelische georgs - kirchengemeinde dortmundevangelische georgs - kirchengemeinde dortmund
Nr. 49

Dezember- 
Februar

ge
or

gs
ge

m
ei

nd
e.

de
 •

 fa
ce

bo
ok

.c
om

/g
eo

rg
sg

em
ei

nd
ed

o

•  Weihnachtsgottesdienste •  Weihnachtsgottesdienste 
•  Tauferinnerungsgottesdienst •  Tauferinnerungsgottesdienst 
• Gemeindehäuser in Corona -Zeiten• Gemeindehäuser in Corona -Zeiten
• Tauferinnerungsgottesdienst• Tauferinnerungsgottesdienst



2

Titelfoto: Weiße Weihnacht
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Liebe Leserinnen und Leser,

georgsgemeinde.de
immer aktuell informiert sein:
Facebook: direkt zu Facebook
schorschaktuell: monatlich aktuell informiert werden
Newsletter: Keine Veranstaltung verpassen
Ticketshop: Tickets für Veranstaltungen buchen 

kennen Sie den Film „Und täglich grüßt 
das Murmeltier“? An den Film werde 
ich erinnert, wenn ich am Morgen die 
Zeitung aufschlage oder Nachrichten 
höre. Seit fast einem Jahr ist nur Coro-
na das Thema - nun ja, in den letzten 
Wochen auch noch die Wahlen in Ame-
rika und Nachrichten über den besten 
amerikanischen Präsidenten, den es je 
gab. Wie er selbst meint. Wobei die 
Sache mit den amerikanischen Wahlen 
und dem Präsidenten sich spätestens 
im Januar erledigt hat - die Corona-
Sache wird uns noch einige Zeit beglei-
ten. Hoffnung macht, dass mutmaßlich 
ein viel versprechender Impfstoff zur 
Jahreswende verfügbar ist. Es dauert 

aber auch seine Zeit, bis der Impfstoff 
hilft, die Pandemie einzudämmen. 

Bis dahin werden wir uns gedulden 
müssen und unbedingt die Hygie-
ne - Regeln einhalten. Auch wenn es 
schwer fällt. 

In diesem schorsch erfahren Sie, wie 
die Weihnachtsgottesdienste in diesem 
Jahr stattfinden werden. Allerdings 
können wir nur auf Sichtweite planen 
- zu Weihnachten kann das, was wir zu 
Gottesdiensten geplant haben, schon 
wieder ganz anders sein. Beachten Sie 
daher bitte die Aushänge in unseren 
Schaukästen und unsere Webseite 

georgsgemeinde.de.  Über Veranstal-
tungen gibt es nichts zu berichten. Sie 
müssen ja ausfallen. Allerdings ha-
ben Sie während der Adventszeit die 
Möglichkeit, täglich die Georgskirche 
zu besuchen und zu schauen, was sich 
hinter dem einzigen, aber jeden Tag 
anderen Törchen ändert .... und täglich 
um 18.05 Uhr haben Sie die Möglich-
keit, eine Andacht zu hören.

Ich wünsche Ihnen im Namen des 
Redaktionsteams ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und Gesundheit!

 
Ulrich Böttcher

Facebook schorschaktuell Newsletter Ticketshop
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ANDACHT

... EIN ENGEL RÜHRTE IHN AN
Andacht von Pfarrer Dr. Johannes Majoros-Danowski

  4

Engel sind aus der Adventszeit nicht 
weg zu denken. Sie gehören einfach 
dazu, die geflügelten Boten Gottes. 
Auch dieses Jahr unter Corona. Wo 
doch alles anders ist. Engel begegnen 
in erleuchteten Fenstern, in Dekora-
tionen und Auslagen, auch bei uns in 
den Weltläden, in der adventlichen 
Georgskirche, auf Adventskalendern. 
Sogar einen Engel mit Maske habe 
ich schon gesehen.
Es ist der Stadt Dortmund schwer ge-
fallen, in diesem Jahr auf den großen 
Weihnachtsbaum auf dem Hansa-
platz zu verzichten. Ich persönlich 
halte nichts davon, unbedingt den 
größten Baum aufstellen zu wollen. 
Mir tut es nur leid um den strah-
lenden Licht-Engel. Hoch oben über 

dem trubeligen Geschehen verkünde-
te er für die, die es hören wollten, die 
frohe Botschaft: „Euch ist heute der 
Heiland geboren.“
Engel gehören zur biblischen Weih-
nachtsgeschichte und ebenso auch 
zum Advent. Der Erzengel Gabriel 
erscheint erst dem Zacharias und 
später verkündet er Maria die Geburt 
ihres Kindes. Ein Engel erscheint 
Josef im Traum. Engel überbringen 
Botschaften Gottes, helfen und ma-

chen Mut. Und – das ist vielleicht das 
Wichtigste – sie zeigen: Gott ist uns 
nahe, in jedem Moment, unsichtbar 
und manchmal auch sichtbar, fühl-
bar. „Und siehe, ein Engel rührte ihn 
an“ (1. Könige 19,5)
Uns fehlt diese sichtbare, fühlbare 
Nähe. Wir dürfen unsere Lieben 
nicht besuchen und bekommen 
keinen Besuch. Krankenhäuser sind 
abgeschottet. Adventsfeiern fallen 
aus. Der gemeinsame Gang über 
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den Weihnachtsmarkt. Der Besuch 
des Weihnachtsoratoriums. Hände-
schütteln – wer weiß, ob wir das je 
wieder tun werden? Wir sehnen uns 
nach Umarmungen – gerade jetzt 
bräuchten wir sie, kleine, spürbare 
Stärkungen. Doch wenn wir uns dazu 
durchringen, jemanden in den Arm 
zu nehmen, dann nur mit schlechtem 
Gewissen: Wir könnten uns gegen-
seitig anstecken – und gerade das gilt 
es zu vermeiden. Ja, sie fehlt uns, die 
Nähe. Und wir hoffen so sehr auf ein 

Ende dieser trostlosen Zeit, in der 
unsere Eltern, unsere Kinder, unsere 
Großeltern, unsere Freundinnen und 
Freunde unnahbar sind. Wir warten 
sehnsüchtig auf Impfstoffe und Me-
dikamente, auf ein Ende der Masken-
zeit, darauf, wieder frei durchatmen 
zu können.
Hoffen und warten, das sind zwei 
sehr adventliche Tugenden. Warten 
können auf das erste Weihnachtsge-
bäck. Warten können auf die nächste 
Kerze. Warten können auf die Ge-

schenke. Warten können auf Weih-
nachten. Warten können, dass unsere 
Gemeindehäuser wieder öffnen. Dass 
sich Gruppen und Kreise wieder 
treffen. Darauf, wieder unbeschwert 
gemeinsame Zeit zu genießen.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie in diesem 
Advent trotz aller Angst und Sorge 
Gottes Nähe spüren. Dass Sie spü-
ren, wie Gottes Engel uns begleiten, 
ihre Flügel um uns hüllen und uns 
beschützen. Lassen Sie sich stärken 
in dieser Wartezeit auf das Leben. 
Lassen Sie sich ermutigen in der Hoff-
nung auf andere Zeiten. Lassen Sie 
sich von Gottes Nähe berühren.
„Und der Engel sprach zu ihnen: 
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich ver-
kündige euch große Freude, die allem 
Volk widerfahren wird.“ (Lukas 2,10)
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GOTTESDIENSTE

WIE FEIERN WIR WEIHNACHTEN 
Weihnachten 2020 im Zeichen der Pandemie

An den Ostertagen durften wir auf-
grund des Lockdowns keine Gottes-
dienste feiern. Das soll sich nicht 
wiederholen. Auch wenn die Infek-
tionszahlen zurzeit sehr hoch sind, 
wollen wir das Weihnachtsfest mit 
Gottesdiensten am Heiligen Abend und 
an den Weihnachtstagen feiern. Eine 
verlässliche Planung ist aber kaum 
möglich. Darum bitten wir Sie, liebe 
Gemeinde: Achten Sie auf die aktuellen 
Hinweise in den Schaukästen, auf der 
Homepage georgsgemeinde.de  und in 
der Presse!
Die Teilnehmendenzahlen in den Kir-
chen und Gemeindehäusern sind sehr 
eingeschränkt, damit der Abstand zwi-
schen den einzelnen Personen gewahrt 
bleibt. Darum sehen unsere Planungen 
mehrere kurze Gottesdienste in der 
Georgskirche und in der Großen Kirche 
und halbstündige Freiluftgottesdienste 
vor der Kirche in Sölde bzw. dem Ge-
meindehaus in der Mark vor. 
Eine Anmeldung zu den Weihnachts-
Gottesdiensten ist auf jeden Fall 
notwendig. Nähere Informationen er-
halten Sie in den Gemeindebüros oder 
unter georgsgemeinde.de

Inwiefern musikalische Gruppen 
(Chöre, Bläser) teilnehmen können, 
hängt vom Infektionsgeschehen und 
den daraus folgenden Richtlinien ab. 
Krippenspiele werden nicht stattfin-
den.

Mitte:
23.12.
19.00 Uhr
24.12.
14.00 Uhr
15.30 Uhr
17.00 Uhr
18.30 Uhr
23.00 Uhr
Große Kirche

14.45 Uhr
16.15 Uhr
17.45 Uhr
19.15 Uhr
auf der Wiese vor der Georgskirche

Sölde:
15 Uhr -16 Uhr - 17 Uhr
Freiluftgottesdienste vor der Kirche 
Sölde (ca. 110 Teilnehmende)
23 Uhr
Christmette in der Kirche Sölde 
(ca. 40 Teilnehmende)

Mark:
14.30 und 16 Uhr, 
jeweils openair auf der 
Gemeindewiese.

Geplant sind folgende halbstündige Gottesdienste:

Wegen der beschränkten Teilnehmendenzahlen melden 
Sie sich bitte  über unsere Webseite georggemeinde.de an
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ICH BIN DAS LICHT DER WELT
Tauferinnerungsgottesdienst am 31. Januar 2021um 11 Uhr in der Großen Kirche

Am letzten Sonntag im Januar feiern 
wir traditionell das Tauferinnerungs-
fest mit den Täuflingen der zurücklie-
genden zwei Jahre. Der Gottesdienst 
wird von Konfirmandinnen und Kon-
firmanden vorbereitet und gestaltet. 
Das soll auch im Jahr 2021 so sein – ob 
es tatsächlich durchführbar ist, kann 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht 
sicher gesagt werden. Die Tauffamilien 
werden Anfang des Jahres angeschrie-
ben und um eine verbindliche Anmel-

dung gebeten. 
Manche werden sich vielleicht fragen: 
Warum bedarf es einer Tauferinne-
rung und für wen ist sie gedacht? 
Die Taufe ist das grundlegende Sakra-
ment der Kirchen. Hier wird die Zusage 
Gottes zum Einzelnen konkret, ebenso 
- als Taufhandlung im gemeindlichen 
Gottesdienst - die Verantwortung aller 
Gemeindeglieder für einander. Die 
Taufe ist einmalig und darum ein ver-
bindendes Sakrament in der Ökumene.

Es gibt viele Taufsymbole (Kleid, Kerze, 
Wasser, Kreuz usw.) und Traditionen 
rund um die Taufe, die erklärt und 
verstanden werden wollen. Welche 
Aufgaben übernehmen Paten, welche 
Rolle spielt die Gemeinde bei einer 
Taufe? Die Konfirmand*innen befassen 
sich ausführlich mit diesen Fragen und 
stellen ihre Eindrücke der Gemeinde 
im Tauferinnerungsgottesdienst vor. 

GOTTESDIENSTE
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GEMEINDELEBEN

LUST AUF FÖHR? 
Jugendfreizeit vom 4.7. bis 11.7.2021 für Kinder und Jugendliche von  12-15 Jahren

Kilometerlange weiße Sandstrände. 
Wunderschöne grüne Natur. Mildes, 
vom Golfstrom begünstigtes Seeklima. 
Und jede Menge friesische Traditionen: 
All dies zusammen macht aus Deutsch-
lands zweitgrößter Nordseeinsel Föhr 
die Friesische Karibik. Mitten im 
Nationalpark Schleswig-Holsteinisches 
Wattenmeer gelegen bietet die Insel 
Föhr Jung und Alt eine außergewöhn-
liche Erlebnisvielfalt.
Mit euch und unserem Team werden 

wir mit dem Bus nach Dagebüll 
fahren, um dort mit der Fähre nach 
Föhr überzusetzen. In der Jugend-
herberge Wyk übernachten wir. Hier 
möchten wir mit euch die Zeit verbrin-
gen, den Strand erkunden, die Seele 
baumeln lassen und vieles mehr.
Vor Ort wird das Team für ein ab-
wechslungsreiches Programm sorgen, 
so dass die Langeweile keine Chance 
hat. Die Freizeit ist auf 20 Teilneh-
mende beschränkt!

Zeitraum: 
4.07.2021-11.07.2021
Kosten: 
390,00 Euro für alle Jugendlichen aus 
Dortmund. In den Kosten ist der Transfer, 
die Unterbringung inkl. Vollverpflegung 
und das Programmgeld enthalten. Wenn 
Sie Probleme haben die Teilnahmekosten 
aufzubringen, wenden Sie sich bitte an 
uns. Wir finden eine Lösung.
Leitung: 
Jürgen Stemkowicz und Team
Anmeldeunterlagen 
sind in den Gemeindebüros erhältlich
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GEMEINDELEBEN

„Meiden Sie persönliche und direkte 
Kontakte!“ Immer wieder hören wir 
diese Mahnung durch Politiker und 
Verantwortliche in Kirche und Gesell-
schaft. Gesundheit geht vor – das ist 
richtig und dennoch fehlt vielen Men-
schen die Gemeinschaft mit anderen. 
Gerade eine Kirchengemeinde baut auf 
Gemeinschaft, wie ja der Name schon 
sagt. Nach dem Lockdown im Früh-
jahr blieben unsere Gemeindehäuser 
noch einige Zeit gesperrt, bis erste 
Schutzkonzepte erarbeitet wurden. 
Nur wenige Gruppen trafen 
sich – vor allem die Selbst-
hilfegruppen, meist kleine 
Gruppen, brauchten die 
gegenseitige Unterstützung. 
Ihnen haben wir die Räume 
nach Pfingsten wieder geöff-
net. Als nächstes, noch vor 
den Sommerferien, kamen 
die Kinder- und Jugendlichen 
in die Häuser, als auch die 
Schulen wieder geöffnet wur-
den. Sie waren bis nach den 
Sommerferien die einzigen 
Besucher in den kirchlichen 
Räumen. Zum Ende der Sommerferien 
begannen einige Chöre draußen auf 
den Gemeindewiesen zu proben, die 
Konfirmandenarbeit wurde wieder 
aufgenommen, Konfirmationen nach-
geholt. Die Schutzkonzeptgruppe traf 

sich in immer kürzeren Abständen, um 
weitere Lockerungen möglich zu ma-
chen. Nach den Herbstferien sollten die 
Gruppentreffen in den Gemeindehäu-
sern unter strengen Auflagen langsam 
wieder starten. Die Infektionsraten in 
den Herbstferien widersprachen den 
Planungen. Ein zweiter Lockdown 
führt zur erneuten Schließung der 
Gemeindehäuser und Absage aller Ver-
anstaltungen und Treffen im ganzen 
November. Nur die Selbsthilfegruppen 
sind hiervon ausgenommen.

Es ist schwer in diesen Zeiten, Gemein-
schaft zu erleben, sich untereinander 
auszutauschen in der direkten Begeg-
nung. Und wirklich gemütlich wird es 
in den Häusern in den nächsten Wo-
chen nicht. Die maximale Anzahl der 

Besucher eines Raumes sind sehr be-
grenzt, da 7qm pro Person anzusetzen 
sind. Die Gemeindesäle, die oft mehr 
als 100 Personen aufnehmen können, 
gelten jetzt bei 20 Personen als voll. In 
den kleineren Räumen der Gemein-
dehäuser sind oft nur 3-6 Personen 
zulässig. Regelmäßiges Lüften und Des-
infizieren der Oberflächen nach einer 
Nutzung sind zum Standard geworden. 
Alle Gruppentreffen müssen vor der 
Nutzung im Gemeindebüro angemeldet 
werden, Teilnehmendenlisten sind zu 

führen. 
Größere Veranstaltungen 
wie Seniorenfeste, gemein-
same Café- oder Mittags-
tische, Bazare usw. werden 
wohl weithin über die 
Wintermonate ausfallen 
oder nur unter sehr stren-
gen Vorgaben stattfinden 
können.
Wir alle, Gruppenleiter und 
Gruppenleiterinnen, haupt- 
und ehrenamtliche Mitar-
beitende bedauern diese 
Einschränkungen sehr, 

sehen aber auch die Notwendigkeit 
dieser Maßnahmen zur Einschränkung 
der Infektionsraten. Hoffentlich wird 
es bald besser!
Kommen Sie gut und gesund über den 
Winter. Gott behüte Sie!

GEMEINDEHÄUSER IN CORONA-ZEITEN 
Halten Sie Abstand und bleiben Sie gesund! 
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GEMEINDELEBEN

SCHORSCH20SECHZIG PILGERWANDERUNGENST 
Wanderung von Geisecke nach Hennen

Bei strahlend schönem Spätsommer-
wetter haben wir uns am 13. Septem-
ber zu unserer ersten schorsch20
sechzig-Pilgerwanderung aufgemacht. 
Pilgern ist mehr als Wandern, es hat 
eine andere Qualität. Es ist im besten 
Fall auch eine Begegnung mit uns 
selbst, mit der Natur, durch die wir 
wandern, eine Begegnung mit anderen 
und auch mit Gott.
Unser Weg war ein Rundweg und 
führte uns vom Wellenbad Geisecke 
entlang der Ruhr an Wiesen, Wald und 
Feldern mit Sonnenblumen vorbei bis 
zur Kirche in Hennen, dann weiter 
über kleine Wege an Bauernhöfen vor-
bei zurück zu unserem Ausgangspunkt. 
Eine Pilgerwanderung als Rundweg ist 
ja eher ungewöhnlich. Normalerweise 
gibt es einen Ausgangspunkt und ein 

Ziel. Bei uns war der Ausgangspunkt 
auch das Ziel. Dazwischen lagen kleine 
meditative Impulse, gute Begegnungen 
und Gespräche mit den Mitpilgernden 
und die Möglichkeit, innezuhalten und 
die wunderschöne Natur zu genießen. 
Die Pause in der Johanneskirche in 
Hennen war eine gute Gelegenheit für 
eine Besichtigung des schönen mit-
telalterlichen Gewölbebaus, für ein 
Kirchengedicht und für ein anschlie-
ßendes Picknick auf dem Kirchhof. 
Der Weg, den wir zum Teil schweigend 
zurückgelegt haben, führte uns an-
schließend an einer großen, alten Eiche 
vorbei; eine gute Gelegenheit für einen 
Sinnestext am Baum. Das Ankommen 
an unserem Ausgangspunkt war gleich-
zeitig ein Dank für diese segensreiche 
Pilgerwanderung.

Kirche Hennen

Pilgergruppe



11



12

Pfarrerin Leonie Grüning und Pfar-
rer Michael Stache sind künftig stell-
vertretende Superintendentin und 
stellvertretender Superintendent im 
Evangelischen Kirchenkreis Dortmund. 
Die Kreissynode, das Parlament der 
Evangelischen Kirche in Dortmund, 
Lünen und Selm, wählte die beiden 
Theolog*innen auf ihrer Tagung am 
Samstag. Die Wahlen erfolgten corona-
bedingt erstmals ausschließlich digital.
Leonie Grüning, Pfarrerin an der 
Dortmunder Reinoldi-Gemeinde, folgt 
als ständig stellvertretende Superinten-
dentin auf Andrea Auras-Reiffen, die 
nicht erneut zur Wahl stand. Grüning 
gewann die Abstimmung gegen Sigrun 
König, Schulpfarrerin am Mallinckrodt-
Gymnasium.

NEUE LEITUNG IN DER KREISSYNODEENST 
Stellvertretende Superintendent*innen gewählt

Michael Stache, der das Amt des stell-
vertretenden Superintendenten schon 
in der vorangegangenen Amtsperiode 
seit 2014 innehatte, setzte sich bei der 
Wahl gegen seinen Herausforderer 
Hanno Gerke, Gemeindepfarrer in 
Brechten, durch.
Anders als kleinere Kirchenkreise 
in Westfalen wird der Kirchenkreis 
Dortmund, zu dem alle evangelischen 
Gemeinden in Dortmund, Lünen und 
Selm sowie zahlreiche Referate und 
Dienste gehören, von einem dreiköp-
figen theologischen Leitungsteam 
geführt. Zu ihm zählt neben den 
beiden neu gewählten Mitgliedern die 
Superintendentin des Kirchenkreises 
Heike Proske. Sie stand bei der aktu-
ellen Synodentagung nicht zur Wahl, 

weil sie erst vor zwei Jahren auf einer 
Sondertagung der Synode in das Amt 
gewählt worden war. Ihr Vorgänger Ulf 
Schlüter war zuvor zum theologischen 
Vize-Präsidenten der Landeskirche von 
Westfalen bestimmt worden.
Neu gewählt wurden auch die Mitglie-
der des Kreissynodalvorstands. Dem 
Gremium, das im Auftrag der Synode 
den Kirchenkreis leitet, gehören fünf 
theologische und acht nicht-theolo-
gische Mitglieder an. Gewählt wurden 
neben den Superintendent*innen: 
Pfarrerin Sandra Sternke-Menne, 
Pfarrer Ralf Greth, Heike Hoppe, Katrin 
Schlegel, Petra Cifuentes-Perello, Gela 
Mund, Thomas Müller, Dr. Günther 
Weber, Jürgen Salamon und Ulrich 
Wemhöhner .

Pfarrerin Leonie Grüning

Pfarrer Michael Stache
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 

kontrolliert wird und führen täglich frische 
Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 

Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 
von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo-Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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EINE WELT

Wie geht es unseren Partnern in Kenia 
während Corona?
Die zweite Welle der Pandemie ist auch 
dort angekommen. Die Auflagen der 
Regierung sind so streng wie bei uns, 
selbst mit Ausgangssperre ab 21:00. 
Tests können sich nur wenige leisten, 
so daß genau auf Symptome geachtet 
wird. 
Drei Mitarbeiter*innen von Geno sind 
an Corona erkrankt und befinden sich 
in häuslicher Quarantäne. Gott sei 
Dank ist der Verlauf nicht allzu heftig. 
Ihr Büro in Kisumu mußte desinfiziert 
werden und wir hoffen, daß sie bald 
wieder kräftig genug sind, um die  Ar-
beit wieder aufzunehmen.
Nachdem erst vor Kurzem die Schulen 
für Achtklässler und Abiturklassen 
wieder geöffnet wurden, um den Schü-
lern die Möglichkeit der Abschlüsse 
zu geben, mußten die ersten bereits 
wieder schließen.

Am Viktoriasee in Kenia konnte aber 
trotz Corona einiges in den vergan-
genen Monaten vollendet oder neu 
gestartet werden:
-Als Soforthilfemaßnahmen in Zeiten 
der Pandemie wurden bereits 20 
Handwaschstationen an verschiedenen 
Orten des öffentlichen Lebens aufge-
stellt, wie z.B. an
Gesundheitsstationen, Märkten und 

Schulen. Weitere 10 sind bereits im 
Aufbau – der Bedarf ist weiterhin hoch!
-200 Mundschutze , in Kenia genäht, 
wurden an die ländliche Bevölkerung 
verteilt. Weitere sind bereits bestellt.
-Zum bestehenden Moringafeld mit 
700 Moringabäumen konnte, um diese 
Arbeit weiter auszubauen, ein weiteres 
Stück Land erworben werden. Jetzt 
gerade wurde es mit einem  stabilen 
Zaun versehen.
-Um geerntetes, gewaschen und ge-
trocknetes, schließlich gemahlenes 
Moringa verkaufen bzw. verteilen zu 
können, mußten bestimmte Hygiene-
standards erfüllt werden: 2 Toiletten, 
Duschgelegenheit, Wasserzufuhr durch 
einen Regenwassertank, Waschgele-
genheit für die Pflanzen und ein Stau-
raum wurden vor Ort  installiert.-
-Die dritte Ernte der wertvollen Pflan-
zen steht bevor.
-An zwei Schulen wurden moderne 
Toiletten mit 
Abwasser(Septik)
tank gebaut.
-Zwei Kirchenge-
meinden und eine 
Schule erhielten 
jeweils einen Re-
genwassertank mit 
einem Fassungs-
vermögen von 
16000 l.

All dies konnte nur dank zahlreicher 
einzelner Spenden, Organisationen 
und Sponsoren erreicht werden!!
Wir danken auf diesem Wege für das 
Vertrauen, das Sie in unsre Arbeit und 
die unserer Partner in Kenia setzen. 
Gerade in dieser Krisenzeit hat es 
vielen Menschen in Kenia, aber auch 
uns Mut und Hoffnung gegeben und 
das Vertrauen in unsere Partnerschaft 
gestärkt.
 
Nicht nur einmal bedankten sich die 
unterschiedlichen Empfänger mit „God 
bless you!“ Diesen Wunsch möchte ich 
gern an Sie weitergeben.

Wenn Sie unsere Projektarbeit weiter 
unterstützen möchten, spenden sie 
bitte, gern auch gegen Spendenbeschei-
nigung.

Allmut Vierling für die Weltgruppe:

NACHGEFRAGTENST 
Wie geht es unseren Partnern in Kenia?
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Spendenkonto:
Evangelische 
Georgs - Kirchengemeinde, 
Weltladen Aplerbeck
IBAN :DE26440501990102003888
BLZ: 440 501 99
Stichworte:Moringa, Wasser, Soforthilfe 
oder Allgemein
www.weltladen-aplerbeck.de

JUBELHOCHZEITEN  
Sie haben geheiratet...vor 25, 50, 60, 65 oder 70 Jahren?

Sie feiern ihr Hochzeitsjubiläum 2021 und würden sich über einen Besuch Ihres 
Pfarrers anlässlich des Jubeltages freuen? Wir Pfarrer kommen gerne zum Gratu-
lieren vorbei und feiern mit Ihnen auf Wunsch einen Gottesdienst in der Kirche 
oder auch zu Hause. Die Daten unserer Kirchenbücher geben allerdings nicht alle 
Jubeltage wieder. Darum wissen wir nicht, wann welches Ehepaar sein Hochzeits-
fest feiert. 

Teilen Sie uns bitte ab Anfang des Jahres über die Gemeindebüros (Tel. 22 22 69 
-10 / -71) ihren Jubeltag mit. Wir melden uns dann bei Ihnen und sprechen alles 
weitere mit Ihnen ab, z. B. ob ein Besuch oder ein Gottesdienst gewünscht ist, 

GEMEINDELEBEN
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

Wieder geöffn
et, w

enn die 

CORONA-Beschränkungen aufgehoben sind
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Mittagstisch
im Gemeindehaus an der Georgskirche

Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

Montags alle 14 Tage
jeweils 12 Uhr

Die genauen Termine erfahren Sie im 
Gemeindebüro Aplerbeck: Tel.0231.22226911

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag:
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Monat: Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch:

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.

Wieder geöffn
et, w

enn die 

CORONA-Beschränkungen aufgehoben sind
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DORNRÖSCHENPFAD 
Eine Väter-Kind-Aktion des evangelischen Familienzentrums Aplerbecker Mark

GEMEINDELEBEN

Als unser Team von dem Dornröschen 
Projekt erfahren hat, waren wir sofort 
begeistert. Nach einer Besichtigung 
des Gartens, gemeinsam mit Rebekka 
Böhnke und Thomas van Hal, haben 
wir Ideen zur Gestaltung gesammelt. 
Blumenbeete anlegen kam wegen der 
anschließenden Pflege mit unseren 
Kindern nicht in Frage.
Wir haben uns für einen Sinnespfad, 
einen sogenannten Barfußpfad ent-

schieden, der von Kindern und Er-
wachsenen gleichermaßen begangen 
werden kann. Am besten eben barfuß, 
wie der Name schon sagt. So kann man 
den unterschiedlichen Untergrund in 
den einzelnen Parzellen am besten  
spüren.
Nach umfangreicher Planung haben 
wir ein Vater-Kind-Projekt gestartet.
Am 10. Oktober war es dann soweit.
Wir haben uns um 10.00 Uhr getroffen, 

bewaffnet mit Gartengeräten, Schub-
karren und Füllmaterial wie Kastanien, 
Steine, Sand und Kies.
Zum Glück kamen viele Väter mit ihren 
Kindern, so dass der Pfad schon an 
diesem Tag fast fertiggestellt werden 
konnte.
Auch das Wetter spielte mit und so 
hatten wir einen arbeitsreichen und 
wunderschönen Vormittag. Vielen 
Dank an alle fleißigen Helfer!!
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66

NNiederlassungg Schüren 
Bergmeisterstraße 9
44269 Dortmund

441440

SStammhauss Aplerbeck 
Abteistraße 28

44287 Dortmund

453288 www.bestattungshaus-kuhnert.de
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schorsch empfi ehlt:

Kunst • Musik • Kultur

12 2020 | 02 2021

g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d h e a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k 
g r o ß e k i r c h e g e o r g s k i r c h e g e m e i n d e h a u s m a r k k i r c h e -
s ö l d e g e m e i n d e h a u s a r c h e g e m e i n d e h a u s m i t t e g e m e i n -
d e h a u s s ö l d e r h o l z e v a n g e l i s c h e g e o r g s k i r c h e n g e m e i n -
d e d o r t m u n d v i e l e g e s i c h t e r e i n e g e m e i n d e g o t t s e i d a n k
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Wir laden Sie ein, im Advent unsere Offene Georgskirche zu besuchen. Montags bis Freitags von 16.30 bis 18.00 Uhr, adventlich 
geschmückt als Markthalle, Musikraum, Lesestube oder Leuchtturm. Entdecken Sie jede Woche etwas Neues. Die Georgskirche als 
Raum mit vielen Möglichkeiten. Jeweils im Anschluss um 18.05 Uhr Adventsandachten in der Georgskirche. Jeden Tag dasselbe Tür-
chen - jeden Tag ein anderer Inhalt. 
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus an der Georgskirche
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Georgsgarten 
Tunnelweg | DO-Aplerbecker Mark

Eintrittskarten

zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

• Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
 Telefon 0231.22226910
 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

• Sölder Straße 84 | DO-Sölde
 Telefon 0231.22226971
 buero.soelde@georgsgemeinde.de

• Online: ticketshop.georgsgemeinde.de 
 für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletter, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Kode ...

georgsgemeinde.de | facebook.com/georgsgemeindedo
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UND WIR SIND AUFEINANDER ANGEWIESEN ... 
Ein Dialog im Jugendtreff Sölde

Oumaima Bouzian, 21 Jahre alt und 
Studentin der Sozialen Arbeit im Pra-
xissemester, und Sandra Nath, 19 Jahre 
alt im Freiwilligen Sozialen Jahr in der 
Georgsgemeinde:  Beide leben ihren 
Glauben sehr stark und sind sich trotz 
ihrer Unterschiedlichkeit ganz nah. 
Sandra: Hey Oumaima, mich würde in-
teressieren: Was siehst du für Vorteile 
an deinem Glauben im Alltag?
Oumaima: Mein Glaube gibt mir Halt 
und Orientierung in meinem Alltag 
und in verschiedenen Lebenssituati-
onen. Die Beziehung zu Gott schließt 
auch ein, dass man eine gute Bezie-
hung zu seinem Umfeld bzw. zu seinen 
Mitmenschen hat. In einer Überliefe-
rung hat unser Prophet den Glauben 
mit guten Charaktereigenschaften 
gleichgesetzt. Also auch an mir zu ar-
beiten und mich zu entwickeln.
Sandra: Da geht es mir ähnlich. Es 

ist nicht nur schön zu wissen, dass es 
einen Gott gibt, der mich aus einem 
Grund geschaffen hat – was mir einen 
Selbstwert gibt – sondern auch zu wis-
sen, dass ich Glaubensgeschwister auf 
der ganzen Welt habe und ich nirgend-
wo allein bin.
Was würdest du sagen, was du umge-
kehrt für Nachteile bzw. auch Vorur-
teile erlebst?
Oumaima: Natürlich erlebt man das 
ein oder andere negative im Alltagsle-
ben, indem man beispielsweise auf der 
Straße sinnlose Kommentare abbe-
kommt. Aber man kann es im Leben 
ja nicht jedem recht machen. Aber im 
Alltagsleben kommt es dann doch hin 
und wieder vor, dass man Kommen-
tare abbekommt wie: “Sie können aber 
gut Deutsch!“. Da reagiere ich immer 
gelassen und antworte meist mit: „Ja 
danke, Sie aber auch!“ Mein Kopftuch, 
das ja eher meinen Glauben zeigt, 
wird, glaube ich, häufig auch auf die 
Herkunft projiziert und dadurch mit 
weiteren Vorurteilen verbunden. Z.B. 
werde ich immer mal wieder gefragt, 
welcher Mann mich dazu zwingt, Hijab 
(Kopftuch) zu tragen. Im Großen und 
Ganzen kann ich aber sagen, dass der 
größte Teil meiner Mitmenschen mich 
mit offenen Armen empfängt und man 
mich so akzeptiert, wie ich bin.
Sandra: Oh ja, das bekomme ich leider 

auch oft mit – wirklich traurig, dass 
dieses Bild von Kopftuchzwang inner-
halb von Deutschland heute immer 
noch so verbreitet ist. Ich bin froh, 
dass ich nicht so krasse Dinge erlebe. 
Und ich empfinde es auch nicht als 
einschränkend, wie ja manche Men-
schen behaupten, meinen Glauben 
und meine Werte zu leben. Aber Men-
schen sind schon eher kritisch und 
man wird abgestempelt, teils auch 
komplett abgelehnt. Ich denke, viele 
haben Angst, dass man sie missionie-
ren möchten.
Oumaima: Hmm, ja ich glaube, in der 
Gesellschaft ist Mission, vor allem aus 
der Geschichte heraus, ein negativ 
geprägter Begriff. Wie siehst du dieses 
Thema?
Sandra: Ich kann diesen Eindruck 
nachvollziehen und habe ihn früher 
auch geteilt. Allerdings habe ich er-
fahren, dass das nichts mehr mit dem 
heutigen Ansatz in meinem Umfeld zu 
tun hat. Wenn andere eine Begeiste-
rung für etwas haben, reden wir auch 
darüber und möchten es teilen. Jesus 
in meinem Leben zu haben, ist das 
Beste, was mir passieren konnte - es 
tut mir gut und ich habe eine riesige 
Begeisterung für ihn. Das wünsche 
ich anderen auch.
Oumaima: Ja, man assoziiert Mission 
mit Gewalt und Zwang, deswegen 
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kann ich diese Ängste verstehen. Gutes 
möchte man teilen. Aus meiner Sicht 
würde ich mir niemals etwas auferle-
gen lassen und genauso wenig würde 
ich jemand anderes etwas auflegen 
wollen. Ich persönlich würde mich 
einfach freuen, wenn man das fühlen 
kann, was ich fühle, und dieses Erfül-
lende im Leben hat.
Im Koran heißt es auch, im Glauben 
gibt es keinen Zwang! Denn wenn man 
glaubt bzw. gläubig ist, sollte man dies 
aus voller und eigener Überzeugung 
tun.
Sandra: Absolut! Ich habe insgesamt 
das Gefühl, dass wir viel mehr Gemein-
samkeiten in unserem Alltag haben, als 
ich jetzt erstmal gedacht hätte
Oumaima: Auf jeden Fall! Die größte 
Gemeinsamkeit, die wir haben, ist, dass 
wir uns gegenseitig respektierten und 
gut verstehen. Diese Respektierung 
rührt von unserem Glauben. Mein 
größter Wunsch ist, dass wir Menschen 
mit unterschiedlichem Glauben und 
Ideologien uns gegenseitig respektieren 
und wertschätzen. Die vielen Gemein-
samkeiten, die wir haben, sollten im 
Vordergrund stehen, ohne dass man 
die Unterschiede ausblenden muss. 
Wir sind alle Menschen und sitzen ge-
meinsam in einem Boot. Und wir sind 
aufeinander angewiesen.
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GEMEINDELEBEN

DU FÜR DEN NÄCHSTEN 
Adventssammlung der Diakonie vom 21. November bis 12. Dezember 2020 

Das zurückliegende Jahr 2020 hat uns vor große He-
rausforderungen gestellt – mehr denn je wurde uns 
gezeigt wie wichtig es ist, für unsere Nächsten da zu 
sein. Durch Kontaktbeschränkung oder auch Kontakt-
verbot hatten es jedoch diejenigen unter uns schwer, 
die ohnehin schon zu den Schwächeren gehören. Die 
Diakonie ist trotz der schwierigen Lage für ihre Näch-
sten da. 
Hartmut L. ist obdachlos. Durch Corona ist die Inan-
spruchnahme einer Notunterkunft, wo er zudem Essen 
und Trinken bekommen kann, nahezu unmöglich. 
Dank des Angebotes der Diakonie für wohnungslose 
Menschen „Essen unter freiem Himmel“, hatte er die 
Möglichkeit, unter Einhaltung der Abstandsregeln,  
eine Mahlzeit sowie Getränke zu erhalten.  
Annemarie H. lebt im Pflegeheim. Aufgrund der Kon-
taktbeschränkungen dürfen Familie und Freunde sie 
leider nicht besuchen. Pflegerin Sabine steht ihr jedoch 
tatkräftig zur Seite. Mit ihrer Hilfe kann Annemarie 
via Videochat Kontakt zu ihren Lieben aufnehmen.
Ralf S. lebt allein. Mit seinen 70 Jahren und seiner 
Herzkrankheit gehört er zur Risikogruppe. Dank der 
Corona-Nachbarschaftshilfe muss er seine sichere 
Wohnung nicht verlassen. Er bekommt seine Lebens-
mittel und sogar seine Medikamente nach Hause 
geliefert. 
Das sind nur drei Beispiele von vielen weiteren Ange-
boten und Projekten, wo die Diakonie für Sie da ist und 
die Sie mit Ihrer Spende bei der Diakoniesammlung 
unterstützen können. 
Spendenkonto:
Diakonisches Werk Dortmund und Lünen gGmbH
Sparkasse Dortmund, IBAN: 440501990001777777
Stichwort: Adventssammlung
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GEMEINDELEBEN

JUGENDTREFF SÖLDE
Mittendrin und drumherum - geöffnet mit Einschränkungen!

Montag Dienstag Mittwoch Freitag

Kids-Club
15.00 – 16.45
5 bis 10 Jahre

Kommt vorbei zum Spielen,
Basteln, Gärtnern, Fußball

spielen, Moon Car- und Roller
fahren und zum Abenteuer

erleben

Kids-Club
15.00 – 16.45
5 bis 10 Jahre

Kommt vorbei zum Spielen,
Basteln, Gärtnern, Fußball

spielen, Moon Car- und Roller
fahren und zum Abenteuer

erleben…

Zumba® Kids
15.30 - 16.15
6 bis 10 Jahre

Start im Jugendtreff: 15:00 Uhr
Maximal 6 Kinder

Vorherige Anmeldung
erforderlich!

Eltern Kind Projekt
15.00 – 17.00

5-8 Jahre
Für Mamas oder Papas mit

Kind –
Alles, was euch gemeinsam

Spaß macht

Teens im Jugendtreff
17.00 – 19.00
10 - 14 Jahre

Für Tens und Teens. Triff
dich mit deinen Freunden

zum Chillen, Kickern, Darten,
Tischtennis und Billard

spielen.

Teens im Jugendtreff
17.00 – 19.00
10 - 14 Jahre

Für Tens und Teens. Triff
dich mit deinen Freunden

zum Chillen, Kickern, Darten,
Tischtennis und Billard

spielen.

Teens im Jugendtreff
17.00 – 19.00
10 - 14 Jahre

Für Tens und Teens. Triff
dich mit deinen Freunden

zum Chillen, Kickern, Darten,
Tischtennis und Billard

spielen.

Chill mal!
Teens im Jugendtreff

17.00 - 19.00
10 bis 14 Jahre

Der Wochenendstarter. Mal
gemütlich, mal mit Action.
Komm vorbei und chill mal

mit…

Liebe Kinder, liebe Teens, liebe Eltern,
nach unserem schönen und abwechslungsreichen Sommerferienprogramm öffnen wir den Jugendtreff nach wie vor unter
Coronabedingungen mit unserem bewährten Hygieneschutzkonzept. Das bedeutet, dass wir den Jugendtreff für kleinere
Gruppen öffnen. Außerdem werden personenbezogene Daten in einer Anwesenheitsliste erfasst und nach 4 Wochen ge-
löscht. Ein Mund-Nasen-Schutz muss getragen werden. Unser Programm muss unter Umständen an die jeweilig aktuellen 
Verordnungen angepasst werden. Trotz allem freuen wir uns riesig auf euch! Bei Fragen stehen wir euch wie immer 
vor Ort, telefonisch oder per E-Mail zur Verfügung. Weitere Infos unter jugendtreff.georgsgemeinde.de.

jugendtreff.georgsgemeinde.de
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt
Dagmar Gravert
Tel. 0231.447042
Ulrike Mandelartz
Tel. 0231.486529

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

TanzMARK
DISCO-FOX & mehr

für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS:
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0173.4364833

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Einladung zum „Offenen Singen“ in unserer schönen 
alten Kirche St. Georg mit ihrer 

besonderen Atmosphäre und Akustik.
Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu singen.
Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 

und berühren Herz und Seele.
Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.

Informationen:
Brigitte Wemhöhner

Tel.: 45 57 38

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.
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Datum 9.30 Uhr -
Georgskirche Große Kirche 11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr - 

Kirche Sölde

So, 29.11. 
1. Advent - 18.18 Uhr –  auszeit Gottesdienst Gottesdienst

So, 06.12. 
2. Advent - 9.30 Uhr

Gottesdienst
Gottesdienst

für Groß und Klein Gottesdienst

Sa, 12.12. - 17 Uhr: Taufgottesdienst

So, 13.12. 
3. Advent -

 9.30 Uhr
Gottesdienst

18 Uhr
KonfiGottesdienst

Gottesdienst Gottesdienst 

So, 20.12.
4. Advent - 9.30 Uhr

Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

Mi, 23.12. - 19 Uhr
Gottesdienst 

Do, 24.12. 
Heiligabend

14.45-16.15-17.45-19.15
Gottesdienst

  
14.00 - 15.30 - 
17.00 - 18.30 
Gottesdienst 

23 Uhr
Christmette

14.30 - 16.00 Uhr
Gottesdienst

15-16-17 Uhr
Gottesdienst

23 Uhr
Christmette

Fr, 25.12. 
1. Christfest - - - Gottesdienst

Sa, 26.12. 
2. Christfest - 11 Uhr

Gottesdienst - -

So, 27.12.  
(5. Sonntag) - - Gottesdienst -

Do, 31.12. 
Sylvester - 18.30 Uhr

Gottesdienst
15.30 Uhr

Gottesdienst
17 Uhr

Gottesdienst

So, 03.01. - - Gottesdienst

Sa, 09.01. - 17 Uhr
Taufgottesdienst - -

So, 10.01. -

9.30 Uhr
Gottesdienst

18 Uhr
KonfiGottesdienst 

Gottesdienst Gottesdienst 

So, 17.01. - 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst 

Zu den Gottesdiensten am Heiligen Abend ist eine Anmeldung erforderlich! 
Infos dazu: georgsgemeinde.de oder in den Gemeindebüros!
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Gottesdienste an anderen Orten:.
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 

Vorerst keine Gottesdienste in den Seniorenzentren:
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr (mit Abendmahl)
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 2. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenstraße 3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr

Fahrdienste zu den Gottesdiensten finden vorerst nicht statt.

Andacht "hör mal + denk mal" jeden Mittwoch in der Großen Kirche, 17.45 Uhr,
mit anschließender Orgelvesper an jedem zweiten Mittwoch im Monat.

Bitte beachten Sie: 
All unsere Planungen stehen unter dem Vorbehalt der weiteren Entwicklung 

der Pandemie - im Guten wie im Schlechten.
Bitte achten Sie auf die Pressemitteilungen und Aushänge an den Kirchen.

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Datum 9.30 Uhr -
Georgskirche Große Kirche 11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr - 

Kirche Sölde

So, 24.01. - 18.18 Uhr - auszeit Gottesdienst Gottesdienst 

So, 31.01. -

11 Uhr - 
Tauferinnerungs-

Gottesdienst  
für Groß und Klein

Gottesdienst 
(mit Taufen)

So, 07.02. - 9.30 Uhr
Gottesdienst

Gottesdienst 
für Groß und Klein Gottesdienst

Sa, 13.02. - 17 Uhr
Taufgottesdienst - -

So, 14.02. -

9.30 Uhr
Gottesdienst

18 Uhr
KonfiGottesdienst 

Gottesdienst Gottesdienst

So, 21.02. - 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst

So, 28.02. - 9.30 Uhr
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

 Gottesdienste
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 42) 
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Schweizer Alle 3 • 44287 Dortmund
• Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski und Thomas van Hal • Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Familienzentrum Aplerbecker  Mark

leitung.schwerter@ekkdo.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Büro Aplerbeck 222269-11
Spielgruppen Mi, Fr 09:00 über Büro Aplerbeck 222269-11

Eltern-Kind-Gruppe Di 09:30 Familienbildungsstätte 8494404

Konfirmandenarbeit
Di 15:00 Jürgen Stemkowicz 222269-11
Fr 16:00 Dr. Johannes Majoros-Danowski 0151.10785702

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

leitung.schmerkotten@ekkdo.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30

Jürgen Stemkowicz 0176.55914491
schorsch-teamer 4. Do 18:00

Konfi-Teamer
nach Absprache

Team Auszeit

Jugendausschuss 3. Mo 19:00 Tim Martin 0157.51889803

IWA Handarbeit für Kinder Mo|Di|Do|Fr Simone Künzel 0177.1542896

IWA Schauspielkurs Mi 17:00 Anette Göke

Konfirmandenarbeit Di+Sa Klaus Knorrek 9785612

Alle Gruppenangebote  finden (ggf. eingeschränkt) wieder  s
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote auf Seite 42)

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

leitung.soelder@ekkdo.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961

Jugendtreff siehe Seite 39 Elke Michalski und 
Thomas van Hal 402116

Konfirmandenarbeit Di+Sa Dietrich Biederbeck 400660

statt, wenn das aufgrund der CORONA-Regeln möglich ist.
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MÄNNER

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Udo Vogler 400752

Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Gemeindebüro 22226971

Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00 Martin Schleifer 7282484

FRAUEN
Gemeindehaus Ruinenstraße 37

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Rosi Fischer 443836

Klönabend 1.+3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Frauenhilfe Mitte 4. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Gerda Solibieda

4440570
452319
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Frauenrunde 2. Di 18:00 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe Mark 3. Mi 15:00
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

447042
441738
445149

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 19:00 Brigitte Wemhöhner 455738

Frauenhilfe Sölderholz 2. Mi 15:00 Margret Breidenstein 40730

Alle Gruppenangebote  finden (ggf. eingeschränkt) wieder  s
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742

Mittagstisch 14-tägig 12:00 Brigitte Behr 4440570

FRAUEN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 1. Do 15:30 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis Sölde 2.+4. Di 16:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe Sölde 1. Mi 15:00 Gerda Jahn
Erika Stork

40609
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622

24. Januar
Große Kirche

statt, wenn das aufgrund der CORONA-Regeln möglich ist.
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Christian Scheike 556178

Musikgruppe Anfänger Mi 15:30 Jochen Schmitt 4508253
Musikgruppe Fortgeschrittene Mi 16:30 Monika  Strzelec 443479

Flötengruppe IN:Takt Mo 18:15 Brigitte Wemhöhner 455738
Jugend-Gitarrenkreis Fr 15:30

Norbert Staschik 7212561

Kinder-Flötenkreis Mi 16:00
Kinderchor Mi 16:30

Mädchenband Di 17:15
Erwachsenen-Gitarrenkreis Fr 17:00

Jugendband So 14:00
Orchester 1.,3.,5.Mi 19:30

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor Mo 19:00 Helge Schneider 017661389170

Kirchenchor Do 18:45
Norbert Staschik 7212561

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Sölder Blechblüten No.6 Do 19:30 Ute Kritzler 02301912170

AdHoc-Gospelchor 1. So 19.30
Jan Kötter 01608440413

Flötenkeis Fr 18:00
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 bis 1. Klasse Mo 15:15

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids für Mädchen ab  2. Klasse Mo 16:00
aCHORd-Kids  für Jungs ab 2. Klasse Mo 16:45

aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30

Flötentöne Mo 20:00 Heike Meyer 40665

Alle Gruppenangebote  finden (ggf. eingeschränkt) wieder  s
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Patchwork-Gruppe 2.+4. Do. 19:00 Erika Pichotka 455644

TanzMark 2.+4. Fr 20:00 Conny und Reinhard Ohm 0173.4364833

Power-Yoga
Mo 19:00

Anke Nimmert 0178.6348010
Do 18:00

Pilates Mo 18:30 Familienzentrum
Mark 22226941

Yoga Do 18:00

Familiengottesd.Vorbereitungskreis Mo. - 13 Tage vor dem 
Fam.-Gottesdienst   19:00

Dr. Johannes Majoros-
Danowski 0151.10785702Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30

Film am Freitag 3. Fr 19.30

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Klaus Knorrek 9785612

Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:00 Allmut Vierling 4460775

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 3. Mi 19:30 Rolf Lüke 9098000

Team hör mal + denk mal nach Absprache Norbert Staschik 7212561

Förderverein Große Kirche + Georgskirche nach Absprache Günther Bethke 456009

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 Gemeindebüro 22226911

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team nach Absprache Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

statt, wenn das aufgrund der CORONA-Regeln möglich ist.
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FUNKTIONEN
Pfarrer Aplerbeck-Süd Dr. Johannes Majoros-

Danowski 0151.10785702 j.majoros-danowski@georgsgemeinde.de

Pfarrer Aplerbeck-Nord Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Pfarrer Sölde/Sölderholz Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

PresbyterInnen

Susann Redlich 1874224

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

Tim Martin 0157.51889803

Beate Rensinghoff 1894644

Rebekka  Böhnke 4462689

Lenard Güldenpenning 9252140

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Nina Kröger 98439769

Reinhard Ohm - reinhard.omega@gmail.com

Martin Schleifer 7282484

Bernd Ruhnau 402356

Heidrun Meyer 401164

Helmut Bross 40552

Ulrich Böttcher 402692 uboettcher@georgsgemeinde.de

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Jasbetz
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Gemeindebüro Sölder Straße 84 Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Hausmeister Ruinenstraße Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634 kuester.mitte@georgsgemeinde.de

Küster Gemeindehaus Mark über Büro Aplerbeck 22226910 kuester.mark@georgsgemeinde.de

Küster Gemeindehaus und Kirche Sölde Johannes Nazarenus 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de

Dipl. Sozialpädagoge Thomas van Hal
402116 jugendtreff@georgsgemeinde.de

schorsch20sechzig@georgsgemeinde.deDipl. Sozialarbeiterin Elke Michalski
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ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste | Kinderbibelwoche Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit Pfr. Knorrek, Pfr. Dr. Majoros-Danowski, Diakon Stemkowicz, 
Pfr. Biederbeck

Frauenhilfe Pfr. Dr. Majoros-Danowski

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz, Elke Michalski, Thomas van Hal

Veranstaltungskoordination Große Kirche / Georgskirche Pfr. Dr. Majoros-Danowski

ADRESSEN
Seniorenbüro Aplerbeck Aplerbecker Marktplatz 21 50.29390 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Diakoniestation Aplerbeck Märtmannstraße 11 2867808 pflege-suedost@diakoniedortmund.de

Jugendhilfe-Zentrum Johannes-Falk Bahnhangstraße 6 9400100  jhz.johannesfalk@diakoniedortmund.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wittbräucker Straße 26 4423230 info.oestliches-ruhrgebiet@johanniter.de

Kleidertreff der Flüchtlingshilfe Aplerbecker Straße 455-457 28678801 buchwolf@gmail.com

25 Jahre arbeitet Küster Johannes Nazarenus in der Georgs-Kirchengemeinde und in der 
Kirchengemeinde Sölde. Pfarrer Dietrich Biederbeck dankte ihm im Namen des Presbyte-
riums für seine treuen Dienste
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HIER TRIFFT MAN SICH 
Die Gemeindehäuser ...

SÖLDE
Sölder Str. 84
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

AN DER GEORGSKIRCHE
Ruinenstr. 37
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECKER MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3
Hausmeister und Küster: N.N.

Gemeindecafé im Gemeindehaus an der Georgskirche

Wir laden herzlich ein in das Gemeindehaus an der Georgskirche, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag ab 14.30 Uhr treffen wir uns,

 um einen gemütlichen, frohen Nachmittag gemeinsam zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski, Tel. 443742

Wieder geöffnet, wenn die 

CORONA-Beschränkungen aufgehoben sind
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Jasbetz und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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WEIHNACHTS-
GOTTESDIENSTE
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

23.Dezember
19.00 Gottesdienst: 
 Große Kirche
24.Dezember
14.00 - 15.30 - 17.00 - 18.30 - 23.00  Gottesdienst:
 Große Kirche
14.30 Gottesdienst (open air):
 Mark
14.45 - 16.15 - 17.45 - 19.15 Gottesdienst (open air):
 Georgskirche (nur bei gutem Wetter!) 
15.00 Gottesdienst (open air) : 
 Kirche Sölde
16.00 Gottesdienst (open air):
  Kirche Sölde
17.00 Gottesdienst (open air): 
 Mark • Kirche Sölde
23.00 Christmette: 
 Große Kirche  • Kirche Sölde

25. Dezember
11.00 Gottesdienst: Kirche Sölde
26. Dezember
11.00 Gottesdienst: Große Kirche

Einen Fahrdienst werden wir nicht anbieten können. 
Ebenso ist zum Redaktionsschluss noch nicht sicher, 
ob und in welcher Form Gottesdienste stattfinden 
können. Bitte beachten Sie deshalb die Hinweise in 
den Schaukasten oder auf unserer Webseite georgs-
gemeinde.de.

Zu allen Gottesdiensten ist es erforderlich, dass 
Sie sich anmelden. Nähere Informationen erhal-
ten Sie in den Gemeindebüros, den Schaukästen 
oder unter georgsgemeinde.de
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